
§ 16 GemAV — Höchstwerte
Verordnung zu den gemeinsamen Ausschreibungen
Historische Fassung: Stand 02.02.2020 bis 01.01.2021. Dies ist nicht die aktuelle Fassung.

(1) Abweichend von § 36b des Erneuerbare-Energien-Gesetzes betragen die Höchstwerte für Strom aus
Windenergieanlagen an Land in einem Gebotstermin der gemeinsamen Ausschreibungen in den Jahren
2019 bis 2022:

1. für das Höchstwertgebiet 1: 100 Prozent des Höchstwertes nach § 36b des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes,

2. für das Höchstwertgebiet 2: 116 Prozent des Höchstwertes nach § 36b des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes und

3. für das Höchstwertgebiet 3: 129 Prozent des Höchstwertes nach § 36b des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes.

(2) Der für die Anwendung von Absatz 1 maßgebliche Höchstwert nach § 36b des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes ist der letzte vor der Bekanntmachung des Gebotstermins der
gemeinsamen Ausschreibung bekanntgemachte Höchstwert in den energieträgerspezifischen
Ausschreibungen für Windenergieanlagen an Land nach den §§ 29 und § 36b des
Erneuerbare-Energien-Gesetzes.

Zitiervorschlag: § 16 GemAV
Quelle: Bundesamt für Justiz (Archivstand), abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/GemAV/16

nu:legal § 16 GemAV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz (Archivstand), abgerufen 02.07.2026


